
<1452 April 17>, Innsbruck.1) Nr. 2494

Herzog Sigismund von Österreich an die Gemeinde Enneberg. 

Kopie (gleichzeitig): Innsbruck, TLA, Cod. 2336 p. 66. 

Regest: Jäger, Regesten II 5 (Datum 24. April).

Erw.: Jäger, Streit 57.

Da er den der Gemeinde Enneberg im Rechtsstreit mit der Abtei Sonnenburg2) gesetzten Rechtstag am 24. April wegen 

anderer Verpflichtungen nicht wahrnehmen könne, verschiebt er den Tag auf den 19. Mai. 

1) Das Datum ist nur mit montag angegeben. Die weitere Kennzeichnung wurde offensichtlich vom Schreiber vergessen. 

Jäger datiert: 24. April. Dieses Datum ist unwahrscheinlich, weil der Rechtstag auf den 24. festgesetzt war, die Verschie-

bung sicher vorher angesagt wurde. Wahrscheinlicher ist der Montag zwischen dem Einspruch des NvK <13. April> und 

dem ursprünglich festgesetzten Datum. Vgl. oben Nr. 2475.
2) Zu diesem Streit um die Alpe Grünwald vgl. vorerst Jäger, Streit I 53-55; Hallauer, Schlacht im Enneberg; Baum, 

Nikolaus Cusanus in Tirol 164-212; W. Baum, in: Germania Benedictina III 3, 641-643. Zur Vorgeschichte jetzt auch J. 

Nössing, Unterdrückung, Gewalt und Widerstand im Spätmittelalter am Beispiel der Sonnenburger Untertanen in 

Enneberg, in: C. Sporer-Heiß, Tirol in seinen alten Grenzen. FS Meinrad Pizzinini (Schlern-Schriften, 341), Innsbruck 

2008, 181-187.
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